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Das Johannes-Falk-Haus erhält von den Marktkauf-Kunden 1.074 Euro.
Der Lehrlingsnachwuchs zeigt in einem Projekt, dass Essen von der Straße durchaus köstlich sein kann

¥ Herford/Hiddenhausen
(nw). Die Auszubildenden des
Marktkaufs in Herford woll-
ten mal richtig zeigen, was sie
können. Deshalb nahmen sie
am Wettbewerb der Edeka
Minden-Hannover teil, der
unter dem Motto stand „U21
– Gesund und schnell – das
Streetfood-Duell“. Vom 17. bis
20. Februar zeigten zwölf Aus-
zubildende, was man mit
Streetfood Leckeres machen
kann: Eintöpfe, Smoothies,
Pfannkuchen, Gebäck, exoti-
sche Früchte und vieles mehr.
All das wurde an die Kundin

und den Kunden gebracht.
Abgerundet wurde die Aktion
mit dem Marktkauf-Glücks-
rad, bei dem es viele attraktive
Preise zu gewinnen gab. Die
Einnahmen der U21-Projekt-
woche wurden dem Johan-
nes-Falk-Haus gespendet:
1.074 Euro kamen zusammen
und wurden dem didakti-
schen Leiter der Schule, Peter
Weber, übergeben.

Die Teams vom Marktkauf
und vom Johannes-Falk-Haus
bedanken sich bei allen Kun-
dinnen und Kunden für die
super Unterstützung.

Mit den Spendeneinnahmen finanzieren die Deutsche Post und das Marta Museum
Angebote für Kindertagesstätten-Gruppen. Kinder besuchen die Ausstellung und werden kreativ

¥ Herford (nw). Das Bene-
fizkonzert der Deutschen Post
zusammen mit dem Gospel-
chor Injoy im Marta Museum
hat 700 Euro eingebracht. Mit
dem Geld werden Workshop-
angebote für Kindertagesstät-
ten aus dem Kreis Herford im
Marta-Atelier finanziert. Noch
sind Kapazitäten frei.

Um den Großkunden zum
Ende des Jahres musikalisch
„Danke“ für die gute Zusam-
menarbeit zu sagen, veranstal-
tet die Deutsche Post jedes Jahr
in Zusammenarbeit mit dem
Gospelchor Injoy ein Bene-
fizkonzert im Kreis Herford.
Im letzten Jahr fand dieses
Konzert im Marta-Forum an-
lässlich des zehnjährigen Ju-

biläums des Museums statt.
Helga Franzen, Marta-Ge-

schäftsführerin und Uwe
Scholle, Geschäftskundenbe-
treuer der Deutschen Post für

Ostwestfalen-Lippe, beschlos-
sen, die Spenden für ein kos-
tenloses Workshopangebot für
Kindertagesstätten-Gruppen
Anfang 2016 zu verwenden.

Nach einem Ausstellungsbe-
such haben die Kinder die
Möglichkeit, im Marta-Atelier
selbst kreativ zu werden. Noch
sind Anmeldungen möglich.

Die Kinder mit Uwe Scholle (Post) und Nicola Sudhues (Marta). FOTO: HANS SCHRÖDER

Für das Johannes-Falk-Haus Philipp Beckmann, Vanessa Hänert, Thomas Schäferhans,
Marcel Wöllner, Jens Moshage, Peter Weber, didaktischer Leiter des Johannes-Falk-Hauses, und für den
Marktkauf das Azubi-Team Stephanie Peiler und Ben Watzlawek.

¥ Herford (nw). Gold-Me-
daillen für Ludwig Weinrich
aus Herford: Bei der Interna-
tionalen Qualitätsprüfung für
Bio-Produkte hat das Test-
zentrumLebensmittelderDLG
(Deutsche Landwirtschaftsge-
sellschaft) die Ludwig Wein-
rich GmbH & Co. KG fünf-
mal mit Gold prämiert.

Die DLG-Experten testeten
mehr als 1.000 Lebensmittel
aus ökologischem Anbau. Um
eine DLG-Prämierung zu er-
halten, mussten die Bio-Le-

bensmittel eine sensorische
Qualitätsprüfung auf Basis der
Kriterien Aussehen, Konsis-
tenz, Geruch und Geschmack
bestehen. Zudem erfolgten ei-
ne Verpackungs- und Kenn-
zeichnungsprüfung sowie
weitere Laboranalysen.

Mit der Auszeichnung do-
kumentiert das Unternehmen,
dass es genussvolle Bio-Le-
bensmittel von hoher Qualität
herstellt. Mehr dazu steht im
Internet auf der Seite www.
DLG-Verbraucher.info/Bio.

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen
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¥ Herford (nw). Der Arbeits-
kreis Christlicher Kirchen
(ACK) lädt zur Veranstaltung
am Montag, 29. Februar, ab 18
Uhr ins Gemeindehaus der
Evangelisch-Lutherischen
Kirchengemeinde Herring-
hausenein.„WobistDu,Gott“,
so lautet der Titel des öku-
menischen Kreuzwegs der Ju-
gend 2016. Pfarrer Christian
Rasch wird den Kreuzweg ins-
gesamt vorstellen, so dass die
Teilnehmer am Gottesdienst
dann darüber miteinander ins
Gespräch kommen können.

¥ Herford (nw). Die Oster-
feiertage rücken näher. Das
Café im Haus unter den Lin-
den (HudL) bietet Kindern im
Eltern-Kind-Café am Sams-
tag, 5. März, ab 11 Uhr an, Os-
tereier zu fertigen. Eltern und
Kinder sollten sich anmelden,
Tel. (0 52 21) 1 89 10 16. Zu-
dem gibt es das samstägliche
Frühstücksbuffet bereits ab 9
Uhr. Abgeräumt wird gegen 13
Uhr. Auch für das Buffet ist ei-
neAnmeldungerwünscht,aber
nicht erforderlich.

¥ Herford (nw). Die Mitglie-
der des Ortsvereins Herford
der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
treffen sich am Samstag, 27.
Februar, um 10.30 Uhr zur
Jahreshauptversammlung im
Stadtteilbegegnungszentrum
an der Kastanienallee. Sie Mit-
glieder werden eine neue Sat-
zung verabschieden, Nach-
wahlen zum Vorstand vor-
nehmen und langjährige Mit-
glieder ehren. Außerdem zieht
der Verein Bilanz zum Jahr
2015 und wird die für das lau-
fende Jahr geplanten Aktivi-
täten vorstellen.

Schuldnerberaterin informiert im Projekt „Über Geld redet man doch“ am
Erich-Gutenberg-Berufskolleg in Bünde über Gefahren und Schuldenfallen

VON BJÖRN KENTER

¥ Kreis Herford/Bünde. Ein
scheinbar günstiger Handy-
Vertrag, bei dem man das
Kleingedruckte nicht gelesen
hat, der verlorene Überblick
beim Interneteinkauf oder die
verlockende Möglichkeit der
Ratenzahlung bei größeren
Anschaffungen – die Gefahr
der Überschuldung bei jun-
gen Menschen ist seit Jahren
ein wichtiges Thema. Laut
Schuldner-Atlas 2015 liegt die
Schuldnerquote der unter 30-
Jährigen mit 14,86 Prozent
weiterhin deutlich über dem
Durchschnitt (9,92 Prozent).

Die Gründe dafür sind viel-
fältig. Das Leben wird zuneh-
mend komplexer, konsum-
orientierter und, auf Finanzen
bezogen, abstrakter. Daher ist

es sinnvoll, schon früh die
Weichen für einen kompeten-
ten Umgang mit den eigenen
Finanzen zu stellen. In der 
Veranstaltung „Über Geld re-
det man doch“ setzten sich jetzt
Schüler der Handelsschule am
Erich-Gutenberg-Berufskolleg
in Bünde gemeinsam mit Dor-
te Etzien vom Sozialdienst Ka-
tholischer Frauen mit klassi-
schen Schuldenfallen sowie der
Planbarkeit der eigenen Ein-
nahmen und Ausgaben aus-
einander.

Gemeinsam mit den 17 bis
18 Jahre alten Schülern erar-
beitete die Projektleiterin Lö-
sungsmöglichkeiten, um kri-
tische Lebensereignisse wie
Arbeitslosigkeit, Trennung/
Scheidung oder Krankheit in
die Überlegungen miteinzu-
beziehen. Eine spielerische

Überprüfung der eigenen Nei-
gungen und eine Auseinan-
dersetzung mit den Prioritä-
ten anderer rundeten die Ver-
anstaltung ab. Zudem erfuh-
ren die Teilnehmer auch, wel-
che Kosten bei einem Auszug
aus dem Elternhaus auf sie zu-
kommen können.

Das Projekt entwickelte der
Sozialdienst Katholischer
Frauen zum Weltspartag 2012
gemeinsam mit der Sparkasse
Herford für Schüler der Jahr-
gangsstufen 9 und 10 der all-

gemeinbildenden Schulen.
„Seit Januar dieses Jahres un-
terstützt die Stiftung der Spar-
kasse Herford ergänzend auch
die Veranstaltungen in den be-
rufsbildenden Schulen“, so
Dorte Etzien. Alle zwei Jahre
stellt die Stiftung jeweils
19.000 Euro für die Beratung
der Schüler zur Verfügung.
„Die Versuchungen für junge
Menschen sind vor allem in der
digitalisierten Welt sehr groß“,
betont Siegfried Lux vom Vor-
stand der Sparkassenstiftung.
„Wir von der Sparkasse sind
auch verantwortlich für die
Aufklärung der jungen Men-
schen über den Umgang mit
Finanzen“, ergänzt der Vor-
standsvorsitzende der Spar-
kasse, Peter Becker. „Wir sind
gekommen, um zu sehen, wie
das funktioniert.“

Dorte Etzien vom Sozialdienst Katholischer Frauen (v.l.), Peter Becker (Sparkasse Herford), Siegfried Lux (Spar-
kassenstiftung). FOTO: BJÖRN KENTER

¥ Herford (nw). Am Freitag,
4. März, beginnt um 17.30 Uhr
in der Auferstehungskirche
Laar der ökumenische Welt-
gebetstagsgottesdienst. Motto:
„Nehmt Kinder auf und ihr
nehmt mich auf.“ Christliche
Frauen aus dem Weltgebets-
tagsland Kuba haben den Got-
tesdienst vorbereitet. Sie las-
sen die Welt teilhaben an ih-
rem Glauben, ihrer Kultur, ih-
ren Freuden und Sorgen. In der
ganzen Welt wird an diesem
ersten März-Freitag nach glei-
cher Liturgie gelesen und ge-
sungen. Männer und Frauen
sind danach zu einem Essen
nachkubanischenRezepten ins
Gemeindehaus Laar eingela-
den. Eine junge Rucksacktou-
ristin aus Lippe berichtet von
ihrer Reise nach Kuba.

Eltern von Grundschülern
müssen diverse Unterlagen mitbringen

¥ Herford (nw). Ab dem heu-
tigen Samstag haben Eltern die
Möglichkeit, ihre Kindern für
die fünften Klassen der wei-
terführenden Schulen anzu-
melden. Außerdem finden an
den gleichen Tagen die An-
meldungen für die gymnasiale
Oberstufe statt.

In den Schulbüros müssen
Eltern von Viertklässlern die
Geburtsurkunde oder das Fa-
milienstammbuch vorlegen,
das Halbjahreszeugnis von
Ende Januar mit Empfehlung
der Grundschule, eventuelle
Förderpläne und bei alleini-
gem Sorgerecht das Gerichts-
urteil vorlegen. Vorausset-
zung für die Aufnahme ist der
erfolgreiche Besuch der vier-
ten Grundschulklasse. Die
Leiter der Schulen beraten El-
tern an den Anmeldetagen.
´ Ernst-Barlach-Realschule,
Graf-Kanitz-Str. 11, Rainer
Voßmeier, Tel.: (0 52 21) 1 89
38 40, Samstag, 27. Februar, 9
bis 12 Uhr, Montag, 29. Feb-
ruar 9 bis 12 Uhr, 13 bis 16
Uhr , Dienstag bis Freitag, 1.
bis 4. März, 9 bis 12 Uhr.
´ Geschwister-Scholl-Real-
schule, Wiesestraße 33 a, Bernd
Oberhokamp, Tel.: (0 52 21)
1 89 38 10, Samstag, 27. Feb-
ruar, 9 bis 13 Uhr, Montag, 29.
Februar, 8 bis 13 Uhr, 14 bis
18 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch, 1. und 2. März, 8 bis 13

Uhr.
´ Otto-Hahn-Realschule, Uh-
landstraße 16, Karsten Heu-
mann, Tel.: 1 89 37 80, Sams-
tag, 27. Februar, 9 bis 13 Uhr,
Montag, 29. Februar, 8 bis 14
Uhr, Dienstag, 1. März 8 bis
17.30 Uhr, Mittwoch und
Donnerstag, 2. und 3. März, 8
bis 14 Uhr, Freitag, 4. März, 8
bis 12 Uhr.
´ Friedrichs-Gymnasium,
Werrestraße 9, Gudrun Horst
de Cuestas, Tel.: (0 52 21)
1 89-36 60, Samstag, 27. Feb-

ruar, 8.30 bis 12 Uhr, Mon-
tag, 29. Februar, bis Freitag, 4.
März, 8 bis 14 Uhr.
´ Königin-Mathilde-Gym-
nasium, Vlothoer Straße, Er-
hard Kirchhof, Tel.: (0 52 21)
1 89-37 20, Montag, 27. Feb-
ruar, 8.30 bis 12 Uhr, Mon-
tag, 29. Februar, bis Freitag, 4.
März, 8 bis 14 Uhr.
´ Ravensberger Gymnasium
Werrestraße 10, Rita Klötzer,
Tel.: (0 52 21) 1 89 36 90,
Samstag, 27. Februar, 8.30 bis
12 Uhr, Montag, 29. Februar,
bis Freitag, 4. März, 8 bis 14
Uhr.
´ Gesamtschule Friedenstal,
Salzufler Straße 129, Heike
Schmitz-Ibeling, Tel.: 1 89-
1 90, Montag, 27. Februar, 9 bis
12 Uhr, Montag, 29. Februar,
bis Donnerstag, 3. März, 8 bis
15.30 Uhr, Freitag, 4. März, 8
bis 14 Uhr.

DAS SCHAUFENSTER


